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Nachdem die erste Auflage dadurch, daß sie in relativ kurzer Zeit vergriffen war, ihre Güte
und Brauchbarkeit bewiesen hatte, ließ nun die Römisch-germanische Kommission eine zweite
z. T neu bearbeitete Auflage herauskommen. Die einzelnen Kapitel sind gesondert erschienen
und zwar jedesmal Text und Tafeln in zwei Hefte getrennt. Dadurch wird der Gebrauch dieses

Nachschlagewerkes im Gegensatz zu manchen andern Werken dieser Art ungemein erleicl".ert.
Auch das Format wurde in vorteilhafter Weise verkleinert. Dieser Bilder-Atlas bildet die einzige
wirkliche zusammenfassende Darstellung der römischen Altertümer Deutschlands, ihr Nutzen (i\t
den Fachmann braucht deshalb nicht besonders hervorgehoben zu werden. Hingegen muß die

Bedeutung für den Laien und den nicht fachlich ausgebildeten Lokalforscher betont werden. Billige
Nachschlagewerke, die Aufschluß geben über Kleinfunde, über einen Großteil der Dinge, mit denen
der Forscher in Berührung kommt, überhaupt, wurden in den genannten Kreisen seit jeher vermißt.
Diese Lücke wird nun durch die Germania Romana wenigstens für die römische Periode in
hervorragender Weise ausgefüllt. E. V.

E. Gerland, Valentinians Feldzug des Jahres 368 und die Schlacht beim Solinicium. Sonderabdruck
aus dem Saalburgjahrbuch VII, 1930, S. 113 ff.
Die vorliegende Arbeit behandelt die örtliche Fixierung des Feldzuges Valentinians und

Gratians gegen die Alamanuen. Grundlage bilden die Nachrichten des Ammianus Marcellinus.
Ausgangspunkt des Feldzuges war nach dem Verfasser wohl Mainz. Die Marschlinie bildete die
alte Straße Kastei—Hofheim—Heddernheim. Solinicium wird mit dem Ringwall auf dem
Altkönig im östlichen Taunus identifiziert. Am Schluß wird auch eine sprachliche Deutung des Namens
«Altkönig» versucht, der auf eine keltische Form alkin Burghöhe zurückgeführt wird. E. V.

Preis für die Schweiz jährlich 10 Fr., für das Ausland 13 Fr. — Man abonniert bei dem
Schweizerischen Landesmuseum, den Postbureaux und allen Buchhandlungen. Den
Kommissionsverlag für das Ausland besorgt die Buchhandlung Beer & Co. in Zürich.

Beiträge und Mitteilungen beliebe man unter der Aufschrift «Anzeigen an die Direktion des
schweizerischen Landesmuseums in Zürich zu richten.

Redaktionskommission: Prof. Dr. H.LEHMANN, Prof. Dr. J.ZEMP, Konservator Dr. K. FREI
Buchdruckerei BERICHTHAUS, Zürich
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